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DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 614/2014 DER KOMMISSION
vom 6. Juni 2014

zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 in Bezug auf die Anwendung bestimmter
Stiitzungsmafinahmen im Weinsektor

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag tiber die Arbeitsweise der Europaischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013
iiber eine gemeinsame Marktorganisation fir landwirtschaftliche Erzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnungen
(EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/79, (EG) Nr. 1037/2001 und (EG) Nr. 1234/2007 ('), insbesondere auf Artikel 54
Buchstaben a, b, ¢, e und f,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) Nr. 1308/2013, mit der die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates (}) aufgehoben und
ersetzt wurde, enthilt in Teil II Titel I Kapitel I Abschnitt 4 Vorschriften fur die nationalen Stiitzungsprogramme
im Weinsektor. Die meisten der in diesem Abschnitt enthaltenen Vorschriften gewihrleisten den Fortbestand der
Vorschriften fiir die nationalen Stiitzungsprogramme im Weinsektor geméf der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007,
doch es wurden auch einige neue Vorschriften aufgenommen. Mit diesen neuen Vorschriften werden neue Ele-
mente eingefithrt: die Absatzférderung von Wein in den Mitgliedstaaten als Teilmafnahme der Absatzférderung,
eine Innovationsmafinahme im Weinsektor sowie eine Ausweitung der Mafnahme zur Umstrukturierung und
Umstellung von Rebflichen, um die Wiederbepflanzung von Rebfliachen nach obligatorischer Rodung aus gesund-
heitlichen oder pflanzengesundheitlichen Griinden einzuschliefen. Fiir diese Elemente miissen Durchfithrungsvor-
schriften erlassen werden.

(2)  Die Verordnung (EG) Nr. 555/2008 der Kommission (*) enthilt Bestimmungen zu den nationalen Stiitzungspro-
grammen fiir den Weinsektor gemafl der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007. Zur Durchfithrung der neuen in der
Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 festgelegten Vorschriften sollten die entsprechenden Bestimmungen in die Ver-
ordnung (EG) Nr. 555/2008 aufgenommen werden.

(3)  Artikel 3 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 sollte es den Mitgliedstaaten ermdglichen, ihre operationel-
len Programme zu dndern und an die mit der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 neu eingefithrten Elemente anzu-
passen. Zu diesem Zweck sollte den Mitgliedstaaten fiir die Anderung ihrer operationellen Programme unter
Beriicksichtigung der Zeitpunkte des Erlasses der delegierten Verordnung (EU) Nr. 612/2014 der Kommission (%)
und der vorliegenden Verordnung eine zusitzliche Frist nach dem 30. Juni 2014 eingerdumt werden.

(4) Es ist erforderlich, Vorschriften fiir die Auswahl von Informationsvorhaben festzulegen und zu regeln, welchen
Vorhaben bei der Auswahl von Maffnahmen fiir den Binnenmarkt Vorrang einzurdumen ist. Das Auswahlverfah-
ren fur die Absatzforderung von Wein in den Mitgliedstaaten sollte mit dem Verfahren fiir die Absatzforderung
von Wein auf Drittlandsmarkten gemaf§ Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 kohirent sein, aber auch
den besonderen Zielen und dem geografischen Anwendungsbereich dieser Teilmafnahme Rechnung tragen.

(5)  Artikel 19 der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 regelt die finanzielle Abwicklung von Investitionsmafinahmen.
Diese Regeln sollten auch fiir die Innovationsmafinahme im Weinsektor gelten. Insbesondere sollte es im Hinblick
auf einen besseren Einsatz der Mittel moglich sein, die Forderung zu zahlen, auch wenn erst einige der in dem be-
treffenden Antrag vorgesechenen Maffnahmen durchgefiithrt wurden, wobei sicherzustellen ist, dass alle restlichen
Mafinahmen abgeschlossen werden. Dariiber hinaus sollte fiir Vorschusszahlungen eine dhnliche Obergrenze fest-
gesetzt werden, wie sie fiir Investitionen besteht.

() ABLL 347 vom 20.12.2013,S. 671.

(}) Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 22. Oktober 2007 iiber eine gemeinsame Organisation der Agrarmarkte und mit Son-
dervorschriften fiir bestimmte landwirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung iiber die einheitliche GMO) (ABL. L 299 vom 16.11.2007,
s.1).

(}) Verordnung (EG) Nr. 555/2008 der Kommission vom 27. Juni 2008 mit Durchfihrungsbestimmungen zur Verordnung (EG)
Nr. 479/2008 des Rates iiber die gemeinsame Marktorganisation fiir Wein hinsichtlich der Stiitzungsprogramme, des Handels mit Dritt-
landern, des Produktionspotenzials und der Kontrollen im Weinsektor (ABL. L 170 vom 30.6.2008, S. 1).

(*) Delegierte Verordnung (EU) Nr. 612/2014 der Kommission vom 11. Marz 2014 zur Ergdnzung der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des
Europdischen Parlaments und des Rates durch Anderung der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 der Kommission in Bezug auf neue Maf-
nahmen im Rahmen der nationalen Stiitzungsprogramme fiir den Weinsektor (siehe Seite 62 dieses Amtsblatts).
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(6)  Gemaf Artikel 37b der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 miissen die Begiinstigten Angaben iiber die aufgrund
bestimmter Vorschriften der genannten Verordnung gewahrten Vorschiisse liefern. Diese Verpflichtung sollte auch
fur die mit der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 eingefiihrte Innovationsmafinahme gelten.

(7)  Die Anhinge I bis VIII, VIlla und VIllc der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 enthalten von den Mitgliedstaaten aus-
zufiillende Formulare zu den nationalen Stiitzungsprogrammen, insbesondere fiir die Ubermittlung der Stiitzungs-
programme, ihre Anderung und die entsprechende Finanzplanung sowie fiir die Vorlage von Berichten und
Bewertungen. Diese Anhdnge sollten gedndert werden, um den in Teil II Titel I Kapitel II Abschnitt 4 der Verord-
nung (EU) Nr. 1308/2013 aufgenommenen neuen Bestimmungen iiber Inhalt, Bewertung, Kosten und Kontrolle
Rechnung zu tragen.

(8)  Die Verordnung (EG) Nr. 555/2008 ist entsprechend zu dndern.

(9)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Mafinahmen entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
fir die gemeinsame Organisation der Agrarmirkte —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Anderung der Verordnung (EG) Nr. 555/2008

Die Verordnung (EG) Nr. 555/2008 wird wie folgt gedndert:
1. Artikel 3 Absatz 2 erhalt folgende Fassung:

,(2)  AuRer im Fall von Dringlichkeitsmafnahmen aufgrund von Naturkatastrophen sind Anderungen des Stiit-
zungsprogramms hochstens zweimal im Haushaltsjahr bis zum 1. Médrz bzw. 30. Juni vorzulegen.

Die gednderten Programme sind der Kommission zu iibermitteln, gegebenenfalls

a) zusammen mit der aktualisierten Fassung des Stiitzungsprogramms nach dem Muster in Anhang I und der Finanz-
tabelle anhand des Formulars in Anhang IV;

b) unter Angabe der Griinde fiir die vorgeschlagenen Anderungen.
Abweichend von Unterabsatz 1 gelten die im selben Unterabsatz festgesetzten Fristen nicht fiir das Jahr 2014, wenn

sich die Anderungen des Programms aus den mit der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europaischen Parlaments
und des Rates (*) eingefithrten neuen Vorschriften ergeben.

(*) Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 iiber eine
gemeinsame Marktorganisation fiir landwirtschaftliche Erzeugnisse (ABL L 347 vom 20.12.2013, S. 671).

2. Titel II Kapitel II Abschnitt 1 Unterabschnitt 2 wird folgender Artikel angefiigt:

LArtikel 5fa
Auswahlverfahren

(1)  Die Mitgliedstaaten legen des Antragsverfahren fest, in dem insbesondere Vorschriften enthalten sind betref-
fend:

a) die Priifung der Ubereinstimmung mit den Voraussetzungen und Kriterien gemif den Artikeln 5b und 5¢;

b) Fristen fur die Einreichung der Antrige und fur die Priffung der Eignung der einzelnen vorgeschlagenen Mafinah-
men;
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¢) Vorschriften zum Abschluss der Vertrage einschlieflich etwaiger Standardformulare, Sicherheitsleistungen und Vor-
schusszahlungen;

d) Vorschriften zur Bewertung der einzelnen geférderten Manahmen einschliefSlich geeigneter Indikatoren.
(2)  Die Mitgliedstaaten wihlen die Antrige insbesondere nach folgenden Kriterien aus:

a) Kohirenz der vorgeschlagenen Strategien mit den festgelegten Zielen;

b) Qualitit der vorgeschlagenen Mafinahmen;

¢) zu erwartende Wirkung und Erfolg bei der Sensibilisierung der Verbraucher fiir die Unionsregelung fiir geschiitzte
Ursprungsbezeichnungen und geschiitzte geografische Angaben sowie fiir verantwortungsvollen Weinkonsum und
die mit Alkohol verbundenen Gefahren;

d) Gewihrleistung, dass die Durchfithrenden effizient arbeiten und iiber die erforderliche fachliche Kapazitit verfiigen
und die Kosten der geplanten Mainahme den marktiiblichen Preis nicht tiberschreiten.

(3)  Nach Priiffung der Antrdge wihlen die Mitgliedstaaten die wirtschaftlich giinstigsten Angebote aus.

Vorrang eingerdumt wird dabei Mafnahmen,

a) die mehrere Mitgliedstaaten betreffen;

b) die mehrere Verwaltungs- oder Weinregionen betreffen;

¢) die mehrere geschiitzte Ursprungsbezeichnungen oder geschiitzte geografische Angaben betreffen.

(4)  Zwei oder mehr Mitgliedstaaten konnen eine gemeinsame Absatzforderungsmafinahme wihlen. Sie verpflich-
ten sich, zur Finanzierung beizutragen, und vereinbaren Verfahren zur Verwaltungszusammenarbeit, um die Beglei-
tung, Durchfithrung und Kontrolle der gemeinsamen Absatzforderungsmaffnahme zu erleichtern.

(5)  Wenn Mitgliedstaaten einzelstaatliche Beihilfen zur Absatzférderung gewihren, teilen sie diese in den betreffen-
den Abschnitten der Formulare in den Anhingen I, V, VII, VIII und VIllc mit.”

3. Dem Abschnitt 6a wird folgender Artikel angefiigt:

JArtikel 20c
Finanzielle Abwicklung

(1)  Die Unterstiitzung wird gezahlt, nachdem die Durchfithrung einzelner oder aller fiir die Unterstiitzung bean-
tragten Mafnahmen — je nach Wahl des Mitgliedstaats fur die Verwaltung der Regelung — abgeschlossen und vor
Ort tiberpriift worden ist.

Wird die Unterstiitzung normalerweise erst nach Durchfithrung aller Manahmen gezahlt, so erfolgt die Zahlung
abweichend von Unterabsatz 1 jedoch fiir durchgefiihrte einzelne Mafinahmen, wenn die iibrigen Mafinahmen wegen
héherer Gewalt oder aulergewohnlicher Umstdnde im Sinne von Artikel 2 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des
Europdischen Parlaments und des Rates (*) nicht durchgefithrt werden konnten.

Wird bei der Uberpriifung festgestellt, dass die beantragte Gesamtmafnahme aus anderen Griinden als hoherer
Gewalt oder auflergewohnlicher Umstinde im Sinne von Artikel 2 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 nicht voll-
stindig durchgefiihrt worden ist, und wurde eine Unterstiitzung nach der Durchfithrung einzelner Mafnahmen im
Rahmen der beantragten Gesamtmafnahme gezahlt, so ziehen die Mitgliedstaaten die gezahlte Unterstiitzung wieder
ein.

(2)  Begiinstigte der Unterstiitzung fur Innovation konnen bei den zustindigen Zahlstellen die Zahlung eines Vor-
schusses beantragen, sofern diese Moglichkeit im nationalen Stiitzungsprogramm vorgesehen ist.

Der Vorschuss darf 20 % der offentlichen Unterstiitzung fiir die Investition in Innovation nicht iiberschreiten und
wird erst nach Leistung einer Bankgarantie oder einer entsprechenden Sicherheit in Hohe von 110 % des Vorschussbe-
trags gezahlt. Im Falle von Investitionen in Innovation, bei denen die Einzelentscheidung iiber eine Beihilfegewadhrung
in den Haushaltsjahren 2014 oder 2015 getroffen wird, kann der Vorschussbetrag jedoch auf 50 % der sich auf die
Investition beziehenden offentlichen Beihilfe angehoben werden. Fiir die Zwecke der Durchfiihrungsverordnung (EU)
Nr. 282/2012 der Kommission (**) besteht die Pflicht, den gesamten bei der Durchfithrung der betreffenden Maf-
nahme als Vorschusszahlung erhaltenen Betrag innerhalb von zwei Jahren auszugeben.
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Die Sicherheit wird freigegeben, wenn die zustindige Zahlstelle feststellt, dass der Betrag der tatsichlichen Ausgaben,
die der offentlichen Unterstiitzung fiir die Innovation entsprechen, den Vorschussbetrag iiberschreitet.

() Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 iiber die
Finanzierung, die Verwaltung und das Kontrollsystem der Gemeinsamen Agrarpolitik (horizontale Verordnung)
(ABL L 347 vom 20.12.2013, S. 549).

(**) Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 282/2012 der Kommission vom 28. Mirz 2012 mit gemeinsamen Durch-

fuhrungsbestimmungen zur Regelung der Sicherheiten fir landwirtschaftliche Erzeugnisse (ABL L 92 vom
30.3.2012, S. 4).

4. Artikel 37b wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 erhilt folgende Fassung:

,(1)  Im Falle von gemif Artikel 5 Absatz 7, Artikel 5e, Artikel 9 Absatz 2, Artikel 19 Absatz 2, Artikel 20a
Absatz 4 und Artikel 24 Absatz 3 geleisteten Vorschiissen sind die Begiinstigten verpflichtet, den Zahlstellen fiir
jedes Projekt jahrlich folgende Angaben zu tibermitteln:

a) Kostenaufstellungen, anhand deren fiir jede Mafinahme die Verwendung der Vorschiisse bis zum 15. Oktober
begriindet wird, und

b) eine Bestitigung — fiir jede Mafnahme — des am 15. Oktober verbleibenden Saldos nicht verwendeter Vor-
schiisse.

Die Mitgliedstaaten legen in ihren innerstaatlichen Vorschriften das Datum fest, bis zu dem diese Angaben zu iiber-
mitteln sind, um bis zu der in Artikel 7 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 885/2006 festgesetzten Frist in die lau-
fenden Jahresrechnungen der Zahlstellen gemif$ Artikel 6 der genannten Verordnung aufgenommen zu werden.”

b) Absatz 3 erhilt folgende Fassung:

,(3) Fir die Zwecke von Artikel 18 Absatz 2 der Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 282/2012 ist der
Anspruch auf die endgiltige Zahlung anhand der letzten Kostenaufstellung und Bestdtigung des Saldos gemifd
Absatz 1 nachzuweisen.

In Bezug auf die Vorschiisse gemidfl Artikel 9 Absatz 2, Artikel 19 Absatz 2 und Artikel 20a Absatz 4 dieser Ver-
ordnung wird die letzte Kostenaufstellung und Bestitigung des Saldos gemdfl den Absitzen 1 und 2 bis Ende des
zweiten Haushaltsjahres nach der Auszahlung der Vorschiisse iibermittelt.”

5. Artikel 77 Absatz 5 erhalt folgende Fassung:

»(5)  Bei den Mafnahmen gemifl den Artikeln 50 und 51 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 finden der Arti-
kel 24 Absitze 1, 2, 3 und 6 und der Artikel 26 Absitze 1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 65/2011 der Kommis-
sion (*) sinngemifl Anwendung.

(*) Verordnung (EU) Nr. 65/2011 der Kommission vom 27. Januar 2011 mit Durchfithrungsbestimmungen zur Ver-
ordnung (EG) Nr. 1698/2005 des Rates hinsichtlich der Kontrollverfahren und der Einhaltung anderweitiger Ver-
pflichtungen bei Maflnahmen zur Forderung der Entwicklung des landlichen Raums (ABL L 25 vom 28.1.2011,
S. 8).

6. Die Anhinge I bis VIIla und Anhang VIllc werden gemifs dem Anhang dieser Verordnung gedndert.
Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Briissel, den 6. Juni 2014

Fiir die Kommission
Der Président
José Manuel BARROSO
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ANHANG

1. Anhang I Teil B der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018
By g R T L PPN
Zeitraum (**): ...ccoeeeeiieiinnnnnn. Datum der Einreichung: ...................... Revision NI.: .....oeeeveeeieeeenns
Anderung beantragt durch die Kommission/Anderung beantragt durch den Mitgliedstaat (***)
A. Beschreibung der vorgeschlagenen Mafinahmen und deren quantifizierte Ziele
a) Unterstiitzung im Rahmen der Betriebspramienregelung gemdfS Artikel 1030 der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein
b) i) Absatzforderung auf Drittlandsmdrkten gemdfl Artikel 103p der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der Mafinahmen:
Quantifizierte Ziele:
Staatliche Beihilfe:

ii

=

Absatzforderung in Mitgliedstaaten gemdf Artikel 45 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU)
Nr. 1308/2013

Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der Mafinahmen:
Quantifizierte Ziele:
Staatliche Beihilfe:
) i) Umstrukturierung und Umstellung von Rebflichen gemaf Artikel 103q der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der Mafinahmen:
Quantifizierte Ziele:

ii) Wiederbepflanzung von Rebflichen nach Rodung aus gesundheitlichen oder pflanzengesundheitlichen Griinden
gemdf Artikel 46 Absatz 3 Buchstabe ¢ der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013

Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der Mafinahmen:
Quantifizierte Ziele:
d) Griine Weinlese gemdfS Artikel 103r der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der Maflnahmen:
Quantifizierte Ziele:
e) Fonds auf Gegenseitigkeit gemdaf Artikel 103s der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:
Beschreibung der MafSnahmen:

Quantifizierte Ziele:
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=

Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:

Beschreibung der Maflnahmen:

Quantifizierte Ziele:

Staatliche Beihilfe:

g) Investitionen in Betrieben gemdf Artikel 103u der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:

Beschreibung der MafSnahmen:

Quantifizierte Ziele:

Staatliche Beihilfe:

Ernteversicherung gemdfS Artikel 103t der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

h) Innovation im Weinsektor gemdf Artikel 51 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013

Aufgenommen in das Stlitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:

Beschreibung der Mafsnahmen:

Quantifizierte Ziele:

i) Destillation von Nebenerzeugnissen gemdfl Artikel 103v der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Aufgenommen in das Stiitzungsprogramm: ja/nein, wenn ja:

Beschreibung der Mafnahmen (einschlieflich Hohe der Unterstiitzung):

Quantifizierte Ziele:

B. Ergebnisse der durchgefiihrten Konsultationen

C. Beurteilung der erwarteten technischen, wirtschaftlichen, 6kologischen und sozialen Auswirkun-

D. Zeitplan fiir die Durchfithrung der Mafnahmen

E. Allgemeine Finanzierungstabelle nach dem Muster in Anhang II (mit Angabe der Revisionsnummer)

F. Kriterien und quantitative Indikatoren fiir die Begleitung und Bewertung

Mafinahmen zur angemessenen und effizienten Durchfithrung des Programms

G. Bezeichnung der zustindigen Behérden und fiir die Durchfithrung des Programms verantwortlichen

Stellen

(*) OP-Kiirzel.

(**) Weinwirtschaftsjahre.
(**

(

X
*

) Nichtzutreffendes streichen.
#x) Mitgliedstaaten im Sinne von Artikel 1030 Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 miissen unter
den Punkten C und F keine Angaben machen.”

2. Anhang II Teil B erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018 (¥

(in 1 000 EUR)

Mitgliedstaat (**):

Datum der Mitteilung:

Haushaltsjahr
Verordnung (EG) Insge-
Mafnahmen Nr. 1234/2007 2014 2015 2016 2017 2018 samt
1 @ G) 4 ©) (6) ) ®)

1 — Betriebsprimienregelung

Artikel 1030




7.6.2014 Amtsblatt der Europdischen Union L 16879
(in 1 000 EUR)
3 — Umstrukturierung  und |  Artikel 103q
Umstellung von Rebfla-
chen

4 — Griine Weinlese

Artikel 103r

5 — Fonds auf Gegenseitigkeit

Artikel 103s

6 — Ernteversicherung Artikel 103t

7 — Investitionen in Betrieben Artikel 103u

9 — Destill'ation von Nebener- Artikel 103v
zeugnissen

Zwischensumme

. Verordnung (EU)
Mafinahmen und Teilmafnahmen Nr. 1308/2013
2 — Absatzforderung Artikel 45
3a — Wiederbepflanzung nach Artikel 46
Rodung aus gesundheitli- | Absatz 3 Buch-
chen oder pflanzenge- stabe ¢
sundheitlichen Griinden
8 — Innovation Artikel 51
Zwischensumme
Insgesamt
(*) Die Betrdge umfassen auch Ausgaben fiir Mafinahmen, die im Rahmen der ersten Fiinfjahresprogramme 2009-2013

eingeleitet wurden und fiir die Zahlungen im Laufe des zweiten Fiinfjahresprogramms 2014-2018 getitigt werden.
(** OP-Kiirzel.“

3. Anhang III Teil B erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018 (*)
(in 1 000 EUR)

Mitgliedstaat (**):

Region:

Datum der Mitteilung:

Haushaltsjahr
Verordnung (EG) Insge-
Mafnahmen Nr. 1234/2007 2014 2015 2016 2017 2018 samt
1 e G) 4 ) (6) ) ®)
1 — Betriebspramienregelung Artikel 1030
3 — Umstrukturierung  und |  Artikel 103q
Umstellung von Rebfli-
chen
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(in 1 000 EUR)

4 — Griine Weinlese

Artikel 103r

5 — Fonds auf Gegenseitigkeit

Artikel 103s

6 — Ernteversicherung

Artikel 103t

7 — Investitionen in Betrieben Artikel 103u

9 — Destillation von Nebener- Artikel 103v

zeugnissen

Zwischensumme

Mafnahmen und Teilmafinahmen

Verordnung (EU)
Nr. 13082013

2 — Absatzforderung

Artikel 45

3a — Wiederbepflanzung nach Artikel 46
Rodung aus gesundheitli- | Absatz 3 Buch-
chen oder pflanzenge- stabe ¢

sundheitlichen Griinden

8 — Innovation Artikel 51
Zwischensumme
Insgesamt
* Die Betridge umfassen auch Ausgaben fiir Mafinahmen, die im Rahmen der ersten Fiinfjahresprogramme 2009-2013

eingeleitet wurden und fiir die Zahlungen im Laufe des zweiten Finfjahresprogramms 2014-2018 getitigt werden.

(**) OP-Kiirzel.“

4. Anhang IV Teil B erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018

(in 1 000 EUR)

Mitgliedstaat (*):

Datum der Mitteilung (**):

Datum der letzten Mitteilung:

Nr. dieser gednderten Tabelle: )
Anderung beantragt durch die Kommission/Anderung beantragt durch den Mitgliedstaat (***)

Haushaltsjahr
Verordnung (EG) Insoe-
Mafnahmen Nr. 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 sargnt
1234/2007
1) @ 3) (4) () (6) ) (8) 9
1 — Betriebs- Artikel 1030
pramienrege-

lung
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(in 1 000 EUR)

3 — Umstrukturie-
rung und
Umstellung von
Rebflichen

Artikel 103q

Letzte Mitteilung

Geinderter Betrag

4 — Griine Weinlese

Artikel 103r

Letzte Mitteilung

Geidnderter Betrag

5 — Fonds auf Artikel 103s Letzte Mitteilung
Gegenseitigkeit
Gednderter Betrag
6 — Ernteversiche- Artikel 103t Letzte Mitteilung
rung
Geinderter Betrag
7 — Investitionen in | Artikel 103u Letzte Mitteilung
Betrieben
Geinderter Betrag
9 — Destillation von | Artikel 103v Letzte Mitteilung
Nebenerzeug-
nissen

Geinderter Betrag

Zwischensumme

Letzte Mitteilung

Geinderter Betrag

Mafinahmen und Teil-

Verordnung (EU)

Nr.
maflnahmen 1308/2013
2 — Absatzforde- Artikel 45 Letzte Mitteilung
rung
Geinderter Betrag
3a — Wiederbepflan- |  Artikel 46 Letzte Mitteilung
zung nach Absatz 3
Rodung aus Buchstabe ¢
gesundheitli- Gednderter Betrag
chen oder
pflanzenge-
sundheitlichen

Griinden
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(in 1 000 EUR)

8 — Innovation Artikel 51 Letzte Mitteilung

Geinderter Betrag

Letzte Mitteilung

Zwischensumme
Geinderter Betrag

Letzte Mitteilung

Insgesamt
Geinderter Betrag

OP-Kiirzel.
Termin fir die Mitteilung: 1. Médrz und 30. Juni.
Nichtzutreffendes streichen.*

5. Anhang V Teil B erhilt folgende Fassung:

»B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018

MIEZHEASEAAL (¥): «eeneeeeeeeeeeeeeeeete et ettt et e e et e e e e et e e e e see e e e e e s e e ane e e e e e e mnner e e e e s e nmneeeeeas

Zeitraum: .........ceeeeereennn... Datum der Einreichung: ........................ Revision NI ....oeeveeereereeeeneene

A. Allgemeine Bewertung:

B. Bedingungen und Ergebnisse der Durchfithrung der vorgeschlagenen Maflnahmen (**)

a) Unterstiitzung im Rahmen der Betriebspramienregelung gemdfS Artikel 1030

b) 1

. Absatzforderung auf Drittlandsmdrkten gemdfS Artikel 103p der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Bedingungen der Durchfithrung:
Ergebnisse (***):
Staatliche Beihilfe:

. Absatzforderung in Mitgliedstaaten gemdf Artikel 45 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU)
Nr. 1308/2013

Bedingungen der Durchfithrung:
Ergebnisse (***):
Staatliche Beihilfe:
. Umstrukturierung und Umstellung von Rebflichen gemdf Artikel 103q der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
Bedingungen der Durchfithrung:
Ergebnisse:

. Wiederbepflanzung von Rebflichen nach Rodung aus gesundheitlichen oder pflanzengesundheitlichen Griinden
gemdfS Artikel 46 Absatz 3 Buchstabe ¢ der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013

Bedingungen der Durchfiihrung:

Ergebnisse:

d) Griine Weinlese gemdfS Artikel 103r der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Bedingungen der Durchfithrung:

Ergebnisse:
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e) Fonds auf Gegenseitigkeit gemdfS Artikel 103s der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Bedingungen der Durchfithrung:

Ergebnisse:

f) Ernteversicherung gemdf Artikel 103t der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Bedingungen der Durchfithrung:

Ergebnisse:

Staatliche Beihilfe:

g) Investitionen in Betrieben gemdf Artikel 103u der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Bedingungen der Durchfithrung:

Ergebnisse:

Staatliche Beihilfe:

h) Innovation gemdf Artikel 51 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013

Bedingungen der Durchfithrung:

Ergebnisse:

i) Destillation von Nebenerzeugnissen gemdf Artikel 103v der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Bedingungen der Durchfithrung (einschlieSlich Hohe der Unterstiitzung):

Ergebnisse:

C. Schlussfolgerungen (und gegebenenfalls geplante Anderungen)

(*) OP-Kiirzel.

(**) Angaben sind nur zu Maflnahmen zu machen, die in das Stiitzungsprogramm aufgenommen wurden.
(*** Beurteilung der erwarteten technischen, wirtschaftlichen, okologischen und sozialen Auswirkungen anhand
der im Programm festgelegten Kriterien und quantitativen Indikatoren fur die Begleitung und Bewertung.“

6. Anhang VI Teil B erhilt folgende Fassung:

»B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018

Mitgliedstaat (*):

Datum der Mitteilung (**):

Geinderte Tabelle: ja/nein (**¥)

wenn ja, Nummer:

Haushaltsjahr
Verordnung I
MafRnahmen (EG) Nr. 2014 2015 2016 2017 2018 “Sget'
1234/2007 sam
Planung/ | Planung/ | Planung/ | Planung/ | Planung/
Ausfith- | Ausfih- | Ausfih- | Ausfiih- | Ausfih-
rung(’) | rung() | rung(’) | rung() | rung()
1) @ 3) (4) ) (6) ) (8)
1 — Betriebspramienregelung (--n) (--2) (...) (--.) (...) (...) (...)
3 — Umstrukturierung  und Arti-
Umstellung von Rebfld- | kel 103q
chen
4 — Griine Weinlese Arti-
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5 — Fonds auf Gegenseitigkeit Arti-
kel 103s
6 — Ernteversicherung Arti-
kel 103t
7 — Investitionen in Betrieben Arti-
kel 103u
9 — Destillation von Nebener- Arti-
zeugnissen kel 103v
Zwischensumme
Verordnung
Mafnahmen und Teilmafnahmen (EU) Nr.
1308/2013
2 — Absatzforderung Artikel 45
3a — Wiederbepflanzung nach | Artikel 46
Rodung aus gesundheitli- | Absatz 3
chen oder pflanzenge- | Buchstabe ¢
sundheitlichen Griinden
8 — Innovation Artikel 51
Zwischensumme
Insgesamt
* OP-Kiirzel.
(**) Termin fir die Mitteilung: 1. Mérz.

(***) Nichtzutreffendes streichen.”

7. Anhang VII Teil B erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018
(in 1 000 EUR)

Mitgliedstaat (*):

Datum der Mitteilung (**): Datum der letzten Mitteilung:

Nr. dieser gednderten Tabelle:

Haushaltsjahr
2014 2015 2016 2017 2018 I;‘;riet
L EAEREREAE RERE AL A
1234/2007 2 3 3 3 3
< < < < <
(1) ) (3) @16 6| @@ | © |@)]an|a |13 (14)
1 — Betrieb-
spra-
P (..) GOl teaalealeateatealeateatealeal ¢
gelung
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(in 1 000 EUR)
Anzahl (kumu-
Projekte lativ)
2 — Absatz-
forde- Durch-
rung ;
auf Arti- Esl;h[?rl]tttl.r
Dritt- | kel 103p | == e
stiitzung
lands- (5+%)
mirk-
ten
Staatliche (kumu-
Beihilfen lativ)
3a — Umstr- Gﬁ;ihmet_ (1;;13\11;1-
uktu- (ha)
rie-
rung
und Arti-
Umst- | kel 103q Durch-
ellung schnitt-
von sbetrag
Rebf- (EUR/ha)
lichen ]
Gesamt-
flache
(ha)
4 — Griine Arti-
l\zlseem- kel 103r Durch-
schnitt-
sbetrag
(EURha)
(****)
Anzahl (kumu-
neuer lativ)
5 — Fonds Fonds
éif en- Arti-
seifgi ) kel 103s Durch-
Kei tg schnittl.
EU-Unter-
stiitzung
(*****)
Anzahl (kumu-
Erzeuger lativ)
Durch-
6 — Ernte- Arti- schnittl.
versi- kel 103t EU-Unter-
cherung stiitzung
(******)
Staatliche (kumu-
Beihilfen lativ)
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(in 1 000 EUR)

Anzahl (kumu-
Begiins- lativ)
tigter
" onen Durch-
i Arti- schnitt].
Betri kel 103u | EU-Unter-
etrie- g
b stutzung
Staatliche (kumu-
Beihilfen lativ)
it | g b
. kel 103u | Zuschuss-
Betrieben b fihi
in Kon- Absatz 4 ahige
veroenz. Buch- Kosten
5 stabe a
regionen
2t | g b
. kel 103u | Zuschuss-
Betrieben b fihi
in ande- Absatz 4 ahige
ren Buch- Kosten
. stabe b
Regionen
7.3 Investiti- (kumu-
onen in Arti- lativ)
Betrieben | kel 103u | Zuschuss-
in Regio- | Absatz 4 fahige
nen in Buch- Kosten
duflerster stabe ¢
Randlage
7.4 Investiti- (kumu-
onen in lativ)
Betrieben Arti-
auf den | kel 103u | Zuschuss-
kleineren | Absatz 4 fahige
Inseln Buch- Kosten
des Agdi- | stabe d
schen
Meeres
7.5 Investm.— Arti- (kurpu—
onen in| | 4% 0a lativ)
Betrieben EU-Bei-
in Kon- Absatz 4 tra
vergenz- Buch- s
5 stabe a
regionen
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(in 1 000 EUR)
7.6 Investiti- Artic (kurpu-
onen in | | 45 oa. . lativ)
Betrieben EU-Bei-
in ande- Absatz 4 trag
ren Buch-
. stabe b
Regionen
7.7 Investiti- (kumu-
onen in Arti- lativ)
Betrieben | kel 103u .
in Regio- | Absatz 4 Elg_Bel_
nen in Buch- rag
dulSerster stabe ¢
Randlage
7.8 Investiti- (kumu-
onen in lativ)
Betrieben Arti-
auf den | kel 103u .
Kleineren | Absatz 4 | LoD
Inseln Buch- trag
des Agii- | stabe d
schen
Meeres
Hochstbe-
trag der
Beihilfe
(EUR/%
vol/hl)
9 — Destilla- (prxrrrex)
tion
von Arti-
Neben- | kel 103v Mio. hl
erzeug-
nissen
Durch-
schnittl.
EU-Unter-
stiitzung
(*********)
Mafinahmen | Verordnung
und Teilmaf- (EU) Nr.
nahmen 1308/2013
Anzahl (kumu-
Projekte lativ)
2a — Absat-
sforde- | Artikel 45 | Dureh-
schnittl.
rung Absatz 1 EU-Unter-
in Mit- Buch- .
glied- stabe a Stu(iz*li)n 8
staaten
Staatliche (kumu-
Beihilfen lativ)
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(in 1 000 EUR)
3a — Wie- Gesamt- (kumu-
derbe- flache lativ)
pflan- (ha)
zung
nach
Rodu-
ng aus
gesun- | Artikel 46
dheitli- | Absatz 3 Durch-
chen Buch- hnitt-
schnitt
oder stabe ¢ sbetrag
pflan- (EUR/ha)
zenge- (r0¥)
sund-
heitli-
chen
Griin-
den
Anzahl (kumu-
Begiins- lativ)
tigter
8 ?o“nova' Artikel 51 | Durch-
schnittl.
EU-Unter-
stiitzung
(*******)
* OP-Kiirzel.
(**) Termin fir die Mitteilung: fiir die Planung jahrlich 1. Mérz und 30. Juni, fur die Ausfihrung jihrlich 1. Mérz
(erstmalig 2015).
(***) Berechnung: Die ausgegebenen Betriage werden durch die betreffende Anzahl Projekte im vorliegenden Anhang
dividiert.
(**%) Berechnung: Die in Anhang II (Planung) bzw. Anhang VI (Ausfihrung) angegebenen Betrdge werden durch die
betreffende Flichenangabe im vorliegenden Anhang dividiert.
(rrrrx) Berechnung: Die in Anhang II (Planung) bzw. Anhang VI (Ausfithrung) angegebenen Betrdge werden durch die
betreffende Anzahl Fonds im vorliegenden Anhang dividiert.
(Frorrr) Berechnung: Die in Anhang Il (Planung) bzw. Anhang VI (Ausfilhrung) angegebenen Betrige werden durch die
betreffende Anzahl Erzeuger im vorliegenden Anhang dividiert.
(rrarrex) Berechnung: Die in Anhang II (Planung) bzw. Anhang VI (Ausfithrung) angegebenen Betrage werden durch die
betreffende Anzahl Begiinstigte im vorliegenden Anhang dividiert.
HHRIEKEX) Nahere Angaben sind in den Anhdngen I und V zu machen.
G| Berechnung: Die in Anhang II (Planung) bzw. Anhang VI (Ausfihrung) angegebenen Betrdge werden durch die

betreffende Anzahl Hektoliter im vorliegenden Anhang dividiert.”




8.

Anhang VIII Teil B erhilt folgende Fassung:

,B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018

1. Absatzforderung in Mitgliedstaaten

Mitgliedstaat:

Planung/Ausfuhrung (*):

Datum der Mitteilung (**):

Datum der letzten Mitteilung:

Nr. dieser gednderten Tabelle:

Forderfahige Mafs-
nahme (Artikel 45 . Zuschussfihige Ausga- o davon andere 6ffent-
Begiinstigte Absatz 1 Buchstabe a Warenb(iiiichnung Zielmarkt Zeitraum ben davon EU-Beitrag liche Unterstiitzung
der Verordnung (EU) (EUR) (EUR) (EUR)
Nr. 1308/2013)
ey 2 3) 4) ©) (6) ) ()
2. Absatzforderung in Drittlindern
Mitgliedstaat:
Planung/Ausfithrung (*)
Datum der Mitteilung (**): Datum der letzten Mitteilung:
Nummer dieser gednderten Tabelle:
Forderfahige Maf3-
nahme (Artikel 45 Warenbezeich Zuschussfihige Ausga- davon EU-Beitra davon andere 6ffent-
Begiinstigte Absatz 1 Buchstabe b aren (ef*il)c nung Gebiet Zeitraum ben g liche Unterstiitzung
der Verordnung (EU) (EUR) (EUR) (EUR)
Nr. 1308/2013)
1 2 (3) (4) ©) (6) ) )
*) Nichtzutreffendes streichen.
(**) Termin fiir die Mitteilung: fiir die Planung jdhrlich 1. Mérz und 30. Juni, fiir die Ausfithrung jéhrlich 1. Mérz (erstmalig 2015).
(***) EinschlieRlich Absatzforderungsmafinahmen in Zusammenarbeit mit einem oder mehreren anderen Mitgliedstaaten.”

¥10C°9°L

[3d ]

uorup) uayostedony 1op 1e[qsIUY

68/891 1



9.

Anhang VIIla Teil B erhilt folgende Fassung:

»B. HAUSHALTSJAHRE 2014-2018

1. Umstrukturierung und Umstellung von Rebflichen gemifd Artikel 103q der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007

Mitgliedstaat (¥):

Haushaltsjahr:

Datum der Mitteilung (**):

Kontrolle vor der Rodung (****)

Insgesamt genehmigte | Umstrukturierungen
Umstrukturierungs- im Rahmen vorher- UKOtntrl(()tlle ‘nach |
und Umstellungsmafs- | gehender Rodungs- m;ﬁ]ls telhr:;rung b 0
nahmen mafnahmen (%) Verwaltungskontrolle Vor-Ort-Kontrolle & Nac Nac Abge-
Kontrolle | Kontrolle lehnte
Region endgiiltig abge- Primien- Sanktio-
zugelas- lehnte antrige | "€ (rHx)
vorherge- sene Fli- Fliche (EUR)
Anzahl hend Anzahl Kontrol- Anzahl Kontrol- Anzahl Kontrol- che (ha) (ha)
d Fliche kontrol- | . . | kontrol- | .. . | kontrol- | . .
er (ha) Anzahl | gerodete lierter lierte Fla- lierter lierte Fld- lierter lierte Fld-
Antrige Flache E che (ha) che (ha) che (ha)
(ha) rzeuger Erzeuger Erzeuger
1 @ G) 4 ©) (6) ) ®) ©) (10) (11) (12) (13) (14) (15)

Mitgliedstaat insge-
samt

06/891 T

[3d ]

uorup) uayosiedony Iop 1e[qsIUyY

¥10C9°.L



2. Wiederbepflanzung von Rebflichen nach Rodung aus gesundheitlichen oder pflanzengesundheitlichen Griinden gemifd Artikel 46 Absatz 3 Buchstabe c der Ver-

ordnung (EU) Nr. 1308/2013
Haushaltsjahre 2014-2018:

Mitgliedstaat (*):

Haushaltsjahr:

Datum der Mitteilung (**):

Verwaltungskontrolle vor der

Kontrolle nach der Wiederbe-

dInsgesamt genehmigte Wie- : Nach Kon-
erbepflanzungsmafinahmen Wiederbepflanzung pflanzung - Nach Kon-
Reoi trolle enc}gul- trolle abge- F/}l')'ge'lehnte Sanktionen

egion ] ] tig zugelas- p rimienan- ——

Anzahl der . Anza}.ﬂ kon Kontrollierte Anza}}l kon Kontrollierte | sene Fliche lehnte Flache trige (EUR) (%)
Antra Fliche (ha) trollierter . trollierter N (ha)
ntrage Frzeu Fliche (ha) E Fliche (ha) (ha)
ger rzeuger

1) @) 3) (4) ) (6) @) (8) ) (10) (1)
1
2

Mitgliedstaat insgesamt

*) OP-Kiirzel.

*¥) Termin fur die Mitteilung: 1. Dezember jahrlich (erstmalig 1. Dezember 2014).

(
(
(***)  Teilweise einbezogen in Spalten 2 und 3.
(****)  Falls zutreffend.

¥10C°9°L

[3d ]

uorup) uayostedony 1op 1e[qsIUY

16/891 1
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10. In Anhang VIlIc erhalten die Tabellen 2 und 3 folgende Fassung:

,Tabelle 2

Allgemeines Informationsblatt ()

Mitgliedstaat (**) Betroffene Region(en) (gegebenenfalls):

1. Angaben zur Beihilfe

1.1. Titel der Beihilfe (oder Name des begiinstigten Unternehmens, wenn es sich um eine Einzelbeihilfe handelt):

1.2. Kurzbeschreibung des Ziels der Behilfe:

Hauptziel (bitte nur ein Feld ankreuzen):
O Absatzforderung in Drittldndern (Artikel 103p der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007)
O Absatzforderung in Mitgliedstaaten (Artikel 45 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013
O Ernteversicherung (Artikel 103t der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007)
O Investitionen (Artikel 103u der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007)

1.3. Beihilferegelung — Einzelbeihilfe

Die Mitteilung bezieht sich auf
O eine Beihilferegelung
O eine Einzelbeihilfe

2. Einzelstaatliche Rechtsgrundlage

Titel der einschlagigen einzelstaatlichen Rechtsgrundlagen und Durchfithrungsvorschriften:

3.  Beihilfeempfinger
3.1. Standort des (der) Beihilfeempfanger(s)
O in (einer) nicht beihilfefahigen Region(en)

O in (einem) Fordergebiet(en) im Sinne von Artikel 87 Absatz 3 Buchstabe ¢ EG-Vertrag (Angabe der NUTS-Ebene 3
oder darunter)

O in (einem) Fordergebiet(en) im Sinne von Artikel 87 Absatz 3 Buchstabe a EG-Vertrag (Angabe der NUTS-Ebene 2
oder darunter)

O sonstiger (bitte ausfiihren):
3.2. Im Falle einer Einzelbeihilfe:

Name des Empfingers:

Art des Empfingers:
O kMU
Zahl der Beschaftigten:

Jahresumsatz:

Jahresbilanzsumme:

Eigenstdndigkeit:

O GroRunternehmen
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3.3. Im Falle einer Beihilferegelung:
Art der Empfinger:
O alle Unternehmen (Grounternehmen und KMU)
O nur Grounternehmen
KMU
mittlere Unternehmen

Kleinunternehmen

Oo0Oo0oaod

Kleinstunternehmen

O folgende Empfanger:

Voraussichtliche Zahl der Empfinger:
O wenigerals 10
O 11bis50
O s51bis100
O 101 bis 500
O 501 bis 1000
O mehrals 1000

4. Form der Beihilfe und Finanzierung

Form, in der die Beihilfe dem Empfinger zur Verfiigung gestellt wird (gegebenenfalls fiir jede Mafnahme) (z. B. Zuschuss,
zinsgiinstiges Darlehen usw.):

(*  Mitteilung gemaf Artikel 37a Absatz 3 Buchstabe a der vorliegenden Verordnung.
(*)  OP-Kiirzel.
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Tabelle 3

1. Zusitzliches Informationsblatt iiber die Absatzforderung auf Drittlandsmirkten (Artikel 103p der
Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 (¥)

Mitgliedstaat (**) Betroffene Region(en) (gegebenenfalls):

Hiermit wird Folgendes zugesichert:
O Die Werbemafnahme ist nicht auf bestimmte Unternehmen ausgerichtet.

O Es besteht kein Risiko, dass die Werbemanahme den Verkauf von Erzeugnissen aus anderen Mitgliedstaaten
beeintrichtigt oder deren Erzeugnisse schlecht macht.

O Die Werbemafinahme entspricht den Grundsitzen der Verordnung (EG) Nr. 3/2008 (***), einschlieRlich der
Anforderung, dass die Werbemafinahme nicht auf Markennamen ausgerichtet ist. (Um diese Behauptung zu
unterstiitzen, muss nachgewiesen werden, dass die Grundsdtze der Verordnung (EG) Nr. 3/2008 eingehalten wurden.)

2. Zusitzliches Informationsblatt iiber die Absatzférderung in Mitgliedstaaten (Artikel 45 Absatz 1 Buchstabe a
der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 (***¥)

Mitgliedstaat (****¥) Betroffene Region(en) (gegebenenfalls):

Hiermit wird Folgendes zugesichert:
O Die Werbemafnahme ist nicht auf bestimmte Unternehmen ausgerichtet.

O Es besteht kein Risiko, dass die Werbemanahme den Verkauf von Erzeugnissen aus anderen Mitgliedstaaten
beeintrichtigt oder deren Erzeugnisse schlecht macht.

O Die WerbemaRnahme entspricht den Grundsitzen der Verordnung (EG) Nr. 3/2008 (*****%), einschlieRlich der
Anforderung, dass die Werbemafinahme nicht auf Markennamen ausgerichtet ist. (Um diese Behauptung zu
unterstiitzen, muss nachgewiesen werden, dass die Grundsdtze der Verordnung (EG) Nr. 3/2008 eingehalten wurden.)

*) Mitteilung gemaf Artikel 37a Absatz 3 Buchstabe b der vorliegenden Verordnung.

() OP-Kiirzel.

(™) Verordnung (EG) Nr. 3/2008 des Rates iiber Informations- und Absatzforderungsmafnahmen fiir Agrarerzeugnisse im
Binnenmarkt und in Drittlindern (ABL. L 3 vom 5.1.2008, S. 1).

() Mitteilung gemaf Artikel 37a Absatz 3 Buchstabe b der vorliegenden Verordnung.

(%)  OP-Kiirzel.

(o9 Verordnung (EG) Nr. 3/2008 des Rates iiber Informations- und Absatzforderungsmanahmen fiir Agrarerzeugnisse im
Binnenmarkt und in Drittlindern (ABI. L 3 vom 5.1.2008, S. 1).



	DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 614/2014 DER KOMMISSION vom 6. Juni 2014 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 in Bezug auf die Anwendung bestimmter Stützungsmaßnahmen im Weinsektor 

